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TextAid: KI als Schreibcoach für Studierende

• StiL-Forschungsprojekt TextAid (2025-2027) an der THM (Fachbereich MNI)

• Weiterentwicklung des bestehenden Feedbacksystems

• Begleitung des Lernprozesses statt Ersetzen eigener Leistung

• TextAid: Intelligentes Tutorensystem, das Studierende beim Verfassen von 

wissenschaftlichen Texten wie Seminar- und Abschlussarbeiten mit 

zielgerichtetem, lernförderlichem Feedback unterstützt.

→ Bei anderen Chat-Bots (wie ChatGPT) liegt der Fokus auf der Bereitstellung von 

fertigen Lösungen, während bei TextAid der Lernprozess im Vordergrund steht

Input: Text + 
Features

Verarbeitung 
durch LLMs

Feedback-
Kommentare
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Ausgangssituation: KI im Studienalltag

• Studie des Centrums für Hochschulentwicklung (CHE) [1]:

• Ca. 2/3 der Studierenden nutzen KI-Tools mindestens wöchentlich

• Ca. 1/4 nutzt KI täglich

• Problem: Abnehmende Fähigkeit zum eigenständigen Schreiben

• Herausforderung: KI sinnvoll in Lernprozesse integrieren

[1] https://www.che.de/2025/ein-viertel-der-studierenden-nutzt-taeglich-kuenstliche-intelligenz
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Motivation / Ziele des Projektes

• In frühen Schreibphasen treten oft ähnliche, einfach zu erkennende Fehler auf, die zeitaufwendig mit 

“Standardkommentaren” von Lehrenden korrigiert werden

• Oft benötigen Korrekturen mehrere Iterationsrunden, 

in der Praxis ➔ nicht umsetzbar

• TextAid unterstützt bei diesen Anfängerfehlern, 

ggf. auch wiederholt, und entlastet so Lehrende

• Lehrende haben durch TextAid mehr Zeit sich komplexeren 

Fragestellungen zu widmen

• Gründe warum wissenschaftliches Schreiben herausfordernd ist 

sind vielfältig und individuell ➔ Einführungskurs in wiss. Arbeiten oft nicht ausreichend

• TextAid setzt am aktuellen Lernstand an und bietet wiederholt ausführliches, passgenaues Feedback

• Ziel ist es, Grundlagen zu festigen und individuelle Herausforderungen adressieren
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Mehrwert für Studierende

Lesbarkeit wird verbessert

▪ Einfache/Erste Hinweise zu Übergängen, rotem Faden, Nachvollziehbarkeit und Verständlichkeit

Formale Qualität sichern

▪ Prüfung von Abkürzungen, Rechtschreibung und Zeichensetzung

▪ Verbesserung von Inhaltsverzeichnis, Literaturverzeichnis (auch spezifische Vorgaben mögl.)

Sofortiges Feedback, 24/7 verfügbar, kann 

frühzeitig und beliebig häufig verwendet werden

Rückfragen sind möglich

Erste Unterstützung beim präzisen Formulieren 

von Forschungsfragen & Überschriften

Vorabüberprüfung und Verbesserungshinweise 

zur Argumentationsstruktur
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Technische Funktionsweise

1. Kapitelunterteilung: Das Dokument wird in Kapitel, 

Unterkapitel, Absätze und Sätze zerlegt abgespeichert.

2. Textaggregation: Der Text wird zusammengefasst und 

getaggt.

3. Experten-KIs: Spezialisierte Modelle analysieren die 

Blöcke auf Themenbezug, Nachvollziehbarkeit, Sprache 

usw. und liefern Scores und gefundene Fehler.

4. Feedbackgenerator: Fasst die Fehler zusammen, 

priorisiert Probleme und erzeugt konkrete, lernförderliche 

Rückmeldungen.

5. Chatfunktion: Möglichkeit Rückfragen zu stellen

6. Learning Analytics: Analyse der Leistungen
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Konvertieren von docx und pdf Dokumenten

Ausgangssituation:

• Viele Seminararbeiten liegen in Formaten wie DOCX und PDF vor

• Diese Formate enthalten mehr als nur Fließtext (z. B. Struktur, Formatierung, Metadaten)

Schwachstelle:

• Bestehende Systeme (darunter Chatbots) erkennen 

oft keine Formatfehler

• Viele Fehler entstehen jedoch innerhalb

der Formatierung
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Spezial-LLM: Textaggregation
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Spezial-LLM: Analyse der Textabschnitte
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Spezial-LLM: Satzarten erkennen 



Ruben BimbergUniversity of Applied Sciences Mittelhessen, THM 11

Spezial-LLM: Feedback zu Definitionen

1. Erkennen von Definitionen im Text

2. Zerlegen der Definition in Bestandteile

Was wird definiert? (Begriff)

Wie wird es beschrieben? (Erklärung)

Werden Beispiele oder Einordnungen genannt?

3. Qualitätsprüfung der Definition

Sind alle Fachbegriffe definiert?

Wird der Begriff sinnvoll in den Text eingebettet?

Ist die Formulierung verständlich?
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Spezial-KI: Formalia-Prüfung

• Überprüfung von Zitation und 

Quellenarbeit

• Analyse des 

Literaturverzeichnisses 

(Vollständigkeit, Konsistenz, 

Format)

• Kontrolle der formalen 

Anforderungen (Schriftart, -größe, 

Formatierung)

• Prüfung der Einhaltung 

vorgegebener Formalia

• Analyse der Struktur der Arbeit 

(z.B. Aufbau, Gliederung)

• Rechtschreib- und Sprachprüfung

• Flexibel konfigurierbar

Auszug des Feedbacks:
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Feedback formulieren

• Hauptproblem beim Generieren des Feedbacks:

• Zusammenbringen der Ergebnisse aus allen 

Experten KIs

• Nur so viel Feedback wie nötig

• Konkrete Probleme der Studierenden angehen

• Qualitätsmerkmale guten Feedbacks:

• Spezifisch: Bezieht sich auf klar 

identifizierbare Aspekte des Produkts oder 

Prozesses

• Hilfreich: Gibt handlungsleitende, konstruktive 

Impulse statt bloßer Bewertung

• Valide: In fachlicher und didaktischer Hinsicht 

korrekt, nachvollziehbar und begründet
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Chat-Assistent
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Learning Analytics / Rückmeldung an Lehrende

• KI-Nutzung vermindert die Sichtbarkeit von 

Lernprozessen und Leistungsständen für 

Lehrende 

• Herausforderung: tatsächlichen 

Kompetenzstand trotz KI-Unterstützung 

erkennen 

• TextAid analysiert Schreibprozesse statt nur 

Endprodukte 

• Ermöglicht Sichtbarmachung individueller und 

aggregierter Muster 

(z. B. Definitionsqualität, Struktur, 

Feedbackverläufe) 

• Transparente, erklärbare Analysen zur 

Unterstützung von Reflexion 
Nur Entwurf, nicht final
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Wie funktioniert es technisch?

1. Grundlage: Sprachmodelle (Large Language 

Models)

• Wir nutzen vortrainierte KI-Sprachmodelle.

• Diese Modelle wurden mit sehr großen Textmengen 

trainiert und „verstehen“ dadurch Sprachmuster.

2. Spezialisierung durch Fine-Tuning

• Statt Modelle neu zu trainieren, passen wir es 

gezielt an.

• Dafür nutzen wir Trainingsdaten: z. B. Wikipedia-

Artikel mit markierten Definitionen.

Ergebnis: 

• Ein Modell, das speziell Definitionen erkennt.

3. KI-gestützte Feedback-Generierung 

• Die erkannten Strukturen werden analysiert. 

• Daraus wird gezieltes Feedback mittels Prompting 

(spezifische Instruktionen an das Sprachmodell) 

erzeugt, z.B.: 

„Der Begriff wird genannt, aber nicht definiert.“ 
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Ressourcenverbrauch pro Auswertung

Auswertung Methode Ressourcenverbrauch

Schlüsselwörter extrahieren BERT-Modell 0.1B

Ähnlichkeit von Texten messen BERT-Modell 0.1B

Kohärenz klassifizieren BERT-Modell 0.3B

Textteile klassifizieren BERT-Modell 0.3B

Definitionen erkennen BERT-Modell 0.3B

Bewertung der Nachvollziehbarkeit GEMMA3, Prompting 27B

Rechtschreibprüfung Externes Open-Source-Tool Minimal

Prüfung auf Füllwörter Regelbasiert Minimal

Zeichensetzung prüfen Externes Open-Source-Tool Minimal

Lesbarkeitsscore Regelbasiert Minimal

Zum Vergleich GPT-5 ~1700B
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Datenschutz & Infrastruktur

• On-Premise, keine Abhängigkeit von 

externen KI-Diensten

• Transparenz & Nachvollziehbarkeit im 

Fokus

• Ab Release: offen zugänglich und von 

der Community weiterentwickelbar
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TextAid ist ein offener, kostenfreier und DSGVO-konformer Schreibkompetenzcoach

Dieser Coach soll auf Rückfragen der Studierenden reagieren können und selbstständig 

weiterlernen.

Kooperationen mit anderen StIL Projekten ist geplant.

Bereits im Austausch mit dem NeDa Netzwerk (neda.digital).

Integrationsmöglichkeiten in andere Systeme

https://www.neda.digital/
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Übersicht des Entwicklungsstands

• Entwicklungsstand einsehbar unter:

• https://frits.mni.thm.de/ 

• https://transferkiosk.net/p/101519 

https://frits.mni.thm.de/
https://frits.mni.thm.de/
https://frits.mni.thm.de/
https://transferkiosk.net/p/101519
https://transferkiosk.net/p/101519
https://transferkiosk.net/p/101519
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